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Trinkwasserbrunnen 

Trinkwasserbrunnen für Münchner Plätze und Fußgängerzonen
Antrag Nr. 14-20 / A 00064
der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL
vom 02.07.2014

Modellversuch Trinkbrunnen
Antrag Nr. 14-20 / A 00331
der Stadtratsfraktion Freiheitsrechte, Transparenz und Bürgerbeteiligung
vom 17.10.2014

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02428

Anlage
Änderungsantrag der Stadtratsfraktion der CSU vom 23.06.2015

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 01.07.2015
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin

Wie in der Sitzung des Bauausschusses vom 23.06.2015.

Der Ausschuss hat die Annahme des Antrages gegen die Stimmen von Bündnis 90/
Die Grünen/RL in der Fassung des beigefügten Änderungsantrages der Stadtratsfraktion
der CSU mit folgender Ergänzung empfohlen:
„Der Standort Marienhof gilt unter der Voraussetzung, dass nach Errichtung des 
Trinkwasserbrunnens zwei Jahre Evaluierung vor Beginn der Baustelle 2. Stammstrecke 
gesichert sind. 
Für den Fall, dass das nicht gesichert ist, bleibt es beim Standort Rindermarkt.“

Die Formulierungen im Änderungsantrag sind nach Rücksprache mit der Stadtkämmerei 
an die Regularien des Haushaltes in den Ziffern 2, 3 und 4 anzupassen.

Der Gesamtantrag lautet somit wie folgt:

Telefon: 233 - 6 05 43 
Telefax: 233 - 6 05 45 

Baureferat 
Hochbau

Neufassung
vom 25.06.2015
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1. Das Baureferat wird beauftragt, im Rahmen eines Modellversuches für zwei Jahre 
einen öffentlichen Trinkbrunnen am Marienhof einzurichten und zu betreiben. 

Der Standort Marienhof gilt unter der Voraussetzung, dass nach Errichtung 
des Trinkwasserbrunnens zwei Jahre Evaluierung vor Beginn der Baustelle 
2. Stammstrecke gesichert sind.
Für den Fall, dass das nicht gesichert ist, bleibt es beim Standort Rindermarkt.

2. Das Baureferat wird beauftragt, die für die Beschaffung und Aufstellung des
Trinkbrunnens am Marienhof in 2016 einmalig benötigten investiven Mittel 
in Höhe von 20.000 Euro zum Schlussabgleich 2016 anzumelden. 
Die Finanzierung erfolgt aus zentralen Mitteln.

3. Das Baureferat wird beauftragt, die für den Betrieb und die Evaluierung im 
Erprobungszeitraum des Modellversuches für den neuen Trinkbrunnen erforderlichen 
Mittel in Höhe von 7.500 Euro zum Schlussabgleich 2016 anzumelden sowie 
in 2017 in Höhe von 10.000 Euro und 2018 in Höhe von 2.500 Euro bei den 
jeweiligen Haushaltsanmeldungen zu berücksichtigen. 
Die Finanzierung erfolgt aus zentralen Mitteln.

4. Das Produktkostenbudget (Produkt 520101) „Bereitstellen städtischer Brunnen 
und Denkmäler“ erhöht sich von 2016 bis 2018 befristet zahlungswirksam 
um insgesamt 20.000 Euro (Produktauszahlungsbudget).

5. Nach zweijährigem Modellversuch wird der Stadtrat über den Aufwand, 
die Funktionalität und die Akzeptanz des Trinkbrunnens unterrichtet und ein 
entsprechendes Konzept zum weiteren Vorgehen zur Entscheidung unterbreitet.

6. Der Antrag Nr. 14-20 / A 00064 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom
02.07.2014 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

7. Der Antrag Nr. 14-20 / A 00331 der Stadtratsfraktion Freiheitsrechte, Transparenz und 
Bürgerbeteiligung vom 17.10.2014 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

8. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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II. Beschluss
nach Antrag in der Fassung des Ausschussbeschlusses mit den Anpassungen 
in den Ziffern 2, 3 und 4.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin

Ober- / Bürgermeister / -in Rosemarie Hingerl
Berufsm. Stadträtin
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III. Abdruck von I. und II.
über den Stenographischen Sitzungsdienst 
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an die Stadtkämmerei - HA I/12, HA II/22

  zur Kenntnis.

IV. Wv. Baureferat - RG 4 zur weiteren Veranlassung.

Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdruckes mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt.

An den Bezirksausschuss   1
An das Direktorium HA II / V
An das Kommunalreferat
An das Kreisverwaltungsreferat
An das Kulturreferat
An das Referat für Gesundheit und Umwelt
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung
An das Referat für Arbeit und Wirtschaft
An die Stadtwerke München GmbH
An den Behindertenbeauftragten der LHM, Herrn Utz, Sozialreferat
An den Behindertenbeirat der LHM, Sozialreferat
An das Baureferat – J, G, T, V, MSE
An das Baureferat – RG 4, RG 2, RZ, H02
zur Kenntnis.

Mit Vorgang zurück zum Baureferat – H 15 
zum Vollzug des Beschlusses.

Am …..................
Baureferat - RG 4
I.A.


